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Das Universum spricht 
Zeitlose Weisheit

50.

und vieles mehr

Die Suche nach der 

Arche Noah



Editorial
Herzlich willkommen liebe MYSTIKUM-Leser zur 50. Ausgabe!

Wir freuen uns, euch die April-Ausgabe mit folgenden Themen 
präsentieren zu dürfen:

Die Suche nach der Arche Noah

Lars A. Fischinger berichtet über die Arche Noah, jenes Rettungs-
schiff, mit dem Noah seine Familie und allerlei Getier die Flut über-
lebten und letztlich die Welt neu bevölkert haben sollen.
Begleiten wir ihn auf der Suche nach dem sagenhaften Schiff!   

Das Universum spricht

Karin Tag zeigt auf, dass sich jeder von uns als einen Teil des le-
bendigen Universums verstehen kann und dass das Universum eine 
lebendige Sprache spricht. Und mit dem Beginn des Zeitalters des 
Neuen Bewusstseins kann man auch erkennen, dass jeder eine wich-
tige Rolle im Prozess der Neuorientierung der Menschheit spielt.

Zeitlose Weisheit

Dr. Andrea Pach fragt nach, ob Heilung durch die geheimnisvolle 
Verschränkung von Teilchen möglich ist? Kann es möglich sein, 
dass Computer über Zeit und Raum hinweg heilen? Dr. Pach  
erklärt uns den Einsatz im Heilungsprozess und die Möglichkeiten 
der Quantenphysik.

In den „Mystikum-News“ berichtet Noah von Neuem über globale 
sowie aktuelle Themen des Außergewöhnlichen.
Den „SciFi-Filmtipp“ des Monats präsentiert euch Roland Roth.

Viel Spaß beim Lesen wünscht euch euer Mystikum-Team!Fo
to

: L
u

n
a 

D
es

ig
n





Inhaltsverzeichnis


von Lars A. Fischinger

Die Suche nach der Arche Noah

Das Universum spricht

ab Seite 4

ab Seite 19



von Karin Tag


Veranstaltungskalender

Seite 42

Vorschau

Seite 45

Buch- und Filmtipps 

Rüsselmops-Comic von Reinhard Habeck

SciFi-Filmtipp

Seite 40

Seite 17

Seite 30







Foto: NASA

Seite 2

Seite 15

Editorial

MYSTIKUM-Nachrichten



ab Seite 32

von Dr. Andrea Pach
Zeitlose Weisheit





von Lars A. Fischinger

Die Suche nach der 





Mit diesen schrecklichen Worten kündigt der Herr der 
Bibel die vernichtende Sintflut im Alten Testament an. 
Die Sintflut – eines der unzähligen Rätsel der Bibel 
und der Vergangenheit der Menschheit …
Die Bibel verrät uns aber auch, warum der „gütige 
Herr“ seine selbst erschaffenen Geschöpfe mit Na-
men Mensch vom Antlitz der Erde vernichten wollte: 
Die Söhne Gottes („bene elohim“ / „Benei HaʼElʼhʼm“ 
– „Söhne der Götter“) weilten auf der Erde, um mit 
den Töchtern der Menschen Kinder zu zeugen. Ein 
Mythos, der so und so ähnlich in vielen Teilen der 
Welt erzählt wird, wie es der Autor in seinem Buch 
„Götter der Sterne“ schon 1997 versuchte darzulegen. 
Vor allem auch der Prophet Henoch berichtet in seinen 

Die Sintflut



„Mache dir einen Kasten von Tannenholz und mache 
Kammern darin und verpiche ihn mit Pech innen und 
außen. Und mache ihn so: Dreihundert Ellen sei die 
Länge, fünfzig Ellen die Breite und dreißig Ellen die 
Höhe. Ein Fenster sollst du daran machen obenan, eine 
Elle groß. Die Tür sollst du mitten in seine Seite set-
zen. Und er soll drei Stockwerke haben, eines unten, 
das zweite in der Mitte, das dritte oben.
Denn siehe, ich will eine Sintflut kommen lassen auf 
Erden, zu verderben alles Fleisch, darin Odem des Le-
bens ist, unter dem Himmel. Alles, was auf Erden ist, 
soll untergehen.“ 

(Gen. 6, 14-17, Luther-Bibel)



Riesen nach der Sintflut?

außerbiblischen Schriften von diesen Ereignissen 
mit den Himmelswesen („Wächter“ genannt).
Nur Noah (= Noe), ein gerechter und rechtschaf-
fener Mann, wie es heißt, und seine Familie sollten 
die Todesflut der Bibel nach Gottes Plan überleben. 
Doch nicht nur die Sintflut, was übersetzt ledig-
lich „weite/große Flut“ und nicht „Sünd(e)-Flut“ 
bedeutet, an sich ist ein ungelöstes Rätsel. Rätsel-
haft ist auch und vor allem die Arche Noah. Jenes 
Rettungsschiff, mit dem Noah, seine Familie und 
allerlei Getier die Flut überlebten und letztlich die 
Welt neu bevölkert haben sollen. Alte Texte berich-
ten aber auch, dass die Flut die legendären Riesen 
vernichtet habe. So lesen wir in der griechischen 
„Apokalypse des Baruch“ (3. Baruch, 2. Jahrhun-
dert nach Christus) in Kapitel 4, Verse 10 und 11:

„Es brachte Gott die Sintflut auf die Erde und tilgte 
alles Fleisch und auch die 4.090.000 Riesen. Das 
Wasser stand um fünfzehn Ellen höher, als je die 
höchsten Berge waren. Da drang das Wasser auch 
ins Paradies, zerstörte jede Blüte. Des Weinstocks 
Rebe aber riss es ganz heraus und spülte sie hinweg. 
Die Erde tauchte wieder aus dem Wasser, und Noe 
ging aus seiner Arche. Und da begann er, ein paar 
Pflanzen anzupflanzen.“

Schrieb Baruch, der Schreiber des Propheten Jeremia, 
die Wahrheit? Denn bekanntlich kennt das Alte Testa-
ment auch nach der Flut noch lebende Riesen. Jüdische 
Legenden versuchen die Existenz von Riesen nach der 



Einzug der Tiere in die Arche Noah
Gemälde  von Giovanni Francesco



Sintflut damit zu erklären, dass Noah den 
Giganten Og in seine Arche mitnahm. Er 
saß aus Platzmangel auf dem Dach der Ar-
che, verliebte sich später in Sarah, die Frau 
Abrahams, und so sei die Zwietracht zwi-
schen Israel und Og zu erklären …
Tatsache ist jedoch, dass die Autoren der 
Bibel den Bericht von der Flut, dem Hel-
den Noah und der Arche von 1000 Jahre 
älteren Texten aus Mesopotamien wie dem 
Gilgamesch-Epos kopiert haben. Dort ist 
Noah der Königssohn Utanapischtim bzw. 
Ziusudra und stammt aus dem Handels-
zentrum Schuruppak in Mittelbabylonien 
(heute Fara im Irak) nördlich von Uruk. Der 
Gott Ea warnt hier Utanapischtim vor der 
Flut. Gleichzeitig ist es aber auch Tatsache, 
dass solche Flutberichte weltweit zu finden 
sind. Etwa in Brasilien, wo die auserwählte 
Familie in ausgehöhlten Baumstämmen die 
Sintflut überlebten. Während zahlreiche Au-
toren und Forscher sich seit Jahrhunderten 

auf die Suche nach Beweisen für die Flut 
und teilweise damit auch gleichzeitig nach 
Atlantis machen, sind vor allem in den USA 
und Australien viele Menschen sicher, dass 
es auch die Arche Noah einst wirklich gab. 
Eine Umfrage des Fernsehsenders „ABC“ 
vom 15. Februar 2004 hat bereits damals ge-
zeigt, dass 60 Prozent der Amerikaner wört-
lich die Geschichten von Noah, der Flut, der 
Schöpfung und anderen Bibellegenden noch 
heute glauben.
Damit ist es kein Wunder, dass vor allem 
US-Amerikaner sich in zahllosen Expediti-
onen auf die Suche nach der vermeintlichen 
Arche Noah oder ihren Resten machten. 
Die sogenannten Kreationisten sind der 
festen Meinung, dass es das Schiff des 
Noah einst wirklich gab und dass es wie in 
der Bibel beschrieben auf dem Berg Ararat 
in Anatolien, Südost Türkei, gestrandet sei.
Für diese ist die Noah-Geschichte Fakt, 
nicht Fiktion.

Fakt oder Fiktion?

WERBUNG



http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://parapsychologie.ac.at/oegpp.htm


Wobei sich natürlich sofort auch die Fra-
ge stellt: Wie sollen all die in der Bibel 
erwähnten Tiere dort Platz gefunden ha-
ben? Nach den Angaben der Bibel (Gen. 
6,14) hatte die Arche 56 250 Kubikmeter 
Gesamtvolumen und drei Stockwerke. 
Eine in der Bibel genannte Elle sind grob 
50 Zentimeter, was man aber nicht genau 
sagen kann, da es zahlreiche verschiedene 
Ellen-Angaben gibt. Das Schiff war also 
etwa 150 Meter lang, 25 Meter breit und 
15 Meter hoch. Es war kein Schiff, wie es 
seit Jahrhunderten dargestellt wird, son-
dern eher ein „Kasten“, eine „Kiste“, da 
das Wort „Arche“ diese ursprüngliche 
Bedeutung hat. Die Ladefläche aller drei 
Stockwerke zusammen wäre demnach 
über 11 000 Quadratmeter.
Im Gilgamesch-Epos (XI. Tafel), der Quel-
le des biblischen Arche-Berichtes, ist sogar 
davon die Rede, dass die Arche die Form 
eines Würfels von 60 x 60 x 60 Metern hat-
te, sieben Etagen hoch war, und insgesamt 
63 Kammern zu je 20 x 20 Quadratmetern 
hatte. Das ergibt ein riesiges Volumen von 
216 000 Kubikmetern und ein vollkom-
men anderes Bild als das, welches fromme 
Künstler seit Jahrhunderten wiedergeben. 
Und so wurde schon im 15. Jahrhundert 
durch Alfonso Tostade und im 16. Jahr-
hundert durch Johannes Buteo (1492 bis 
1564-1572) Berechnungen über den Auf-

bau der Arche angestellt. Irgendwie mus-
sten alle Tiere der Welt ja in das Schiff 
passen.
Wirklich „alle Tiere der Welt“?
Die Bibel enthält ein signifikantes De-
tail über die Anzahl der zu befördernden 
Tiere, das bisher übersehen wurde. Im 
Buch Genesis heißt es (Gen. 7,2), dass 
Noah von allen „reinen Tieren“ je sieben 
Paare und von allen „unreinen Tieren“ je 
ein Paar mit auf die Arche nehmen sollte. 
Was sind das für Tiere? Tatsächlich sind 
diese im Buch Deuteronomium (ab Dt. 
14,3) aufgelistet, wonach es 10 Arten 
von reinen und 24 Arten von unreinen 
Tieren gibt. Das ergibt eine Gesamtzahl 
nach dem Gottesbefehl im Buch Gene-
sis von 118 Tieren. Dazu kommen Noah, 
seine Frau und seine drei Söhne mit ih-
ren Frauen. Die Passagierliste der Arche 
bestünde demnach aus acht Menschen 
und 118 Tieren (plus „die Vögel des Him-
mels“). Und in der biblischen Ur-Quelle 
Gilgamesch-Epos ist auf der XI. Tafel so-
gar nur von „bring allerlei Lebendes in das 
Schiff hinein“ oder von „Samen all dessen, 
das atmet“ die Rede. Dennoch wird sogar 
noch heute versucht zu berechnen, wie viel 
in das kastenförmige Schiff tatsächlich an 
Tieren geladen werden konnte.
Seit Jahrhunderten kursieren zahlreiche 
Gerüchte über das mythische Schiff der 

Reine und unreine Tiere





Holzreste am Berg Ararat

Auch die Türen der berühmten Hagia So-
phia in Istanbul (Türkei) sollen aus dem 
Holz der Arche angefertigt worden sein.
Mehr als eine fromme Legende sind aber 
andere Funde von Holzresten am Ararat-
Gebirge. Stellvertretend sei hier Raphael 
O. Navarra aus Bordeaux (Frankreich) ge-
nannt. Navarra suchte in den 50er Jahren 
des letzten Jahrhunderts mit seinem Vater 
Fernand Navarras am Ararat die Arche. 
Mehrere Expeditionen führten ihn im Lau-
fe der Jahre zum heiligen Berg. Am 6. Juni 
1955 machten sie bei ihrer dritten Expe-
dition einen interessanten Fund: In einer 
sehr schwer erreichbaren Gletscherhöhle 
fanden sie ein 1,50 Meter langes Stück ei-
ner bearbeiteten Holzplanke. Unter Le-
bensgefahr wurde das begehrte Objekt ans 
Tageslicht geholt und später mit Hilfe der 
C14-Methode am prähistorischen Institut 
der Universität von Bordeaux datiert. Sein 
Alter: bis zu 4900 Jahre. Oder schwindel-
te Navarra, wie es zahlreiche Kritiker be-
fürchten? Denn er soll die fragliche Planke 
selber zuvor dort versteckt haben – um sie 
dann „zufällig“ zu finden…
Und solche Holzfunde häufen sich. Auch 
wenn der Fund mit rund 5000 Jahren ohne 
Frage ein enormes Alter hat, so ist er doch 
kein Beweis für eine Arche. Zumal wir bis 
heute nicht wissen, wann es die Sintflut im 
Nahen Osten gegeben hat. Und ob es eine 

Rettung. Seit den vierziger Jahren des letz-
ten Jahrhunderts beispielsweise drangen 
immer wieder Berichte und angebliche 
Augenzeugenschilderungen an die Öffent-
lichkeit, dass Überreste der realen Arche 
Noah tatsächlich am Berg Ararat entdeckt 
wurden. Sie liegen seit dem Ende der Sint-
flut dort und warten nur auf ihre wissen-
schaftliche Entdeckung und Erforschung. 
Der Berg Ararat, wo laut 1. Buch Mose die 
Arche Noah nach der Flut gestrandet sein 
soll, ist somit seit Jahrzehnten und Jahr-
hunderten in das Blickfeld von Forschern 
und Abenteurern gerückt. Denn „Berg des 
Schiffes“ wurde der Ararat schon in alter 
Zeit genannt. Liegen also dort tatsächlich 
die Reste des berühmtesten Schiffes aller 
Zeiten?
Die eigenständige armenische Kirche der 
Region ist davon überzeugt. In ihrem Glau-
ben und Legenden spielt die Arche und 
Noah eine gewichtige Rolle. So verwundert 
es auch nicht, dass die armenische Kirche 
in dem Kloster Etschmiadsin eine Holz-
planke als Reliquie verehrt, die angeblich 
Teil der Arche war. Die Legende sagt, dass 
der fromme Mönch Jakob im 4. Jahrhun-
dert auf der Suche nach dem Schiffe war 
und dabei auf dem Ararat von einem Engel 
Gottes diese Planke der Arche Noah zum 
Geschenk bekam. Untersuchungen des 
fraglichen Holzstückes gab es bisher nicht. 



Der Berg Ararat ist ein 
ruhender Vulkan im Ararat-
hochland in Ostanatolien 
nahe der Grenze zu 
Armenien und dem Iran.



Arche gab oder nicht. Doch die Region 
des Ararat ist ein uraltes Kulturland, das 
schon in der Steinzeit besiedelt war. Und 
dass die Legende von der Arche 5000 Jahre 
alt ist (oder gar älter), ist durchaus wahr-
scheinlich.
Seit dem Zusammenbruch der UdSSR hat 
es zahlreiche Expeditionen auf den 5165 
Meter hohen Berg in der Osttürkei gege-
ben. Da man von dort in die UdSSR bli-
cken konnte, war es zuvor schwierig, die 
Arche dort zu suchen. Doch schon 1956 
hat die Luftwaffe der USA in 1300 Me-
tern Höhe in einem Seitental des Berges 
eine Struktur gefunden, die fraglos dem 
Rumpf eines Schiffes ähnelt. Die Angaben 
der Bibel, dass die Arche Noah etwa 150 
Meter lang, 25 Meter breit und 15 Meter 
hoch gewesen sein soll, entsprechen laut 
den Befürwortern exakt der seltsamen 
bootförmigen Struktur auf dem Ararat. 
Aufgenommen hat sie ein US-Pilot, als er 
bei einem Spionageflug mit seiner „U2“ 
das Grenzgebiet zur Sowjetunion überwa-
chen sollte. Ein erstes Foto vom 17. Juni 
1949 der Struktur war bis 1993 sogar vom 
CIA geheim gehalten worden.
Der Fundort liegt im heutigen Grenzge-
biet der Türkei, Iran und Armenien und 
ist außerdem umkämpftes Land der Kur-
den. Ein Umstand, der Expeditionen dort-
hin immer wieder zum Hindernis wurde. 

Inzwischen haben sich dennoch unzähli-
gen Expeditionen auf die Suche nach dem 
Rettungsboot des Noah gemacht. Für die 
lokale Bevölkerung sind diese sogar zu 
einer willkommenen Einnahmequelle 
geworden. Der ehemalige NASA-Astro-
naut James Irvin („Apollo 15“-Mission), 
der selber sechs Mal den Berg besuchte, 
ist sicher der prominenteste Suchende. 
Der tief religiöse NASA-Astronaut und 
Laienprediger war Zeit seines Lebens 
überzeugt, dass auf dem Berg Ararat die 
Reste der Arche Noah liegen müssen. Er 
selber will sie von Bord des Raumschiffes 
„Apollo 15“ gesehen haben und startete 
so 1982 seine erste Expedition zum Berg 
der Arche. Leider starb Irvin kurz nach 
seiner letzten Expedition und konnte so 
seine Forschungen am heiligen Berg nicht 
weiter führen. 
Der Arche-Sucher David Franklin Fasold 
(1939–1998) aus den USA war ebenso von 
der Realität der Arche überzeugt. Nach 
seinen Expeditionen mit dem Hobby- 
archäologen Ron Wyatt (1933–1999) ist 
er sich ab 1985 sicher gewesen, dass er 
die Arche der Bibel gefunden hat. Er will 
sogar mit Hilfe des Geologen Dr. John R. 
Baumgardner mittels Bodenradar und 
anderen Instrumenten die ehemaligen 
Balken, Kammern für die Tiere und Me-
tall von Nägeln nachgewiesen haben. Da  

Auf der Suche nach der Arche





Viele Expeditionen ohne Beweise

metrische und seismische Messungen, Ra-
daruntersuchungen und sogar Bohrungen 
erbrachten auch keinerlei Ergebnisse. Es 
handelt sich lediglich um geologische 
Strukturen, die auch im Umfeld der an-
geblichen Arche zu finden sind. Und sogar 
in den Alpen. Es scheint sich bei der ver-
meintlichen Arche nur um Schlamm und 
Geröll zu handeln, die sich bootförmig um 
ein Feld legten. Der Geologe und Autor 
Professor John D. Morris, Sohn des „Va-
ters des Kreationismus“ Henry M. Morris 
(1918 bis 2006), bezeichnete das Gebilde, 
das trotzdem viele für die versteinerten 
Reste der Arche der Bibel halten, sogar 
schlicht als einen „Haufen Dreck“. Auch 
Fotos der bootsförmigen Fundstelle bei 
„google maps“ und „Panoramio.com“ 
überzeugen nicht.
Doch keine Untersuchung ohne Wider-
spruch. So auch bei der Arche am Ararat. 
Der Hawaiianer Daniel McGivern ist zum 
Beispiel noch immer sicher, dass die Ar-
che dort liegt. Er startet erneut eine Ex-
pedition, denn der Millionär sucht bereits 
seit 1995 nach dem biblischen Schiff der 
Rettung. Zusammen mit dem türkischen 
Archäologen Professor Ahmet Ali Arslan 
der bereits 50-mal den Berg bestieg, stell-
te er ein Team von Wissenschaftlern zu-
sammenstellen und finanzierte auch die 
Expedition.

Fasold nach zwei Jahren des Wartens von 
der türkischen Regierung keine Genehmi-
gung für seine Untersuchungen vor Ort 
erhielt, führte er diese heimlich durch. Er 
war sich aufgrund des von ihm zusam-
mengestellten Beweismaterials sicher, die 
Regierung der Türkei nach seiner heim-
lichen Expedition umstimmen zu können. 
Das war ein Irrtum und Fasold wurde die 
Einreise in die Türkei lange Zeit verwährt. 
Die Türken wollten sich den Ruhm einer 
eventuellen Entdeckung der Arche selber 
einstreichen und ernannten so eine eigene 
Forschungsexpedition unter Leitung der 
Atatürk Universität. Inzwischen ist von der 
Türkei die angebliche Fundstelle der Arche 
Noah am Berg Ararat zur offiziellen archä-
ologischen Fundstätte ernannt worden.
Es fehlen jedoch eindeutige Beweise, dass es 
sich bei der bootsförmigen Formation um ein 
künstliches Objekt handelt. Bis heute. Auch 
Bohrungen mittels schweren Gerätschaften, 
für das eigens eine Piste zum Fundort gebaut 
wurde, erbrachten keine eindeutigen Resul-
tate. Ebenso konnten die Messergebnisse von 
Fasold & Co. mit seinem Bodenradar nicht 
klar bestätigt werden. Und den Maßangaben 
des Epos des Gilgamesch widersprechen die 
Funde so oder so.
Geologische Untersuchungen nach Fa-
solds Expeditionen konnten die Angaben 
von ihm also nicht bestätigen. Magneto-



Satelittenaufnahmen 
vom Berg Ararat



McGivern ist sich bis heute sicher, dass 
die Arche einst unter fast 100 Metern Eis 
versteckt lag. Erst heiße Sommer bringen 
die Reste des Schiffes wieder ans Licht, 
argumentiert der Forscher. Dies sei auch 
der Grund, warum die Arche nicht immer 
zu finden sei. Nun aber habe er deutliche 
Satellitenaufnahmen, die ihm die genaue 
Lage verraten haben. Am 15. Juli 2004 be-
stieg sein Team den Ararat und wollte den 
endgültigen Beweis für eines der größten 
Rätsel der Bibel erbringen. International 
erregte diese neuerliche Expedition in den 
Medien durchaus Interesse. Auch wenn 
es im Laufe der Jahrzehnte immer wieder 
Arche-Forscher gab, die von „Beweisen“ 
für ihre Thesen sprachen.
Auch diesmal wurde der Beweis nicht er-
bracht. Und die immer mal wieder in den 
Medien auftauchenden Berichte nach Art 
„Arche Noah gefunden!“ sind im Grunde 
genommen nichts weiter als Sensationsmel-
dungen der Regenbogenpresse und reine 
Spekulation. Es gibt bis heute keinen Be-
weis, dass die Arche Noah einst ein reales 
Schiff war, mit dem acht Menschen und eine 
unbekannte Anzahl Tiere die Sintflut über-
lebten, wie es in der Bibel heißt. Tatsache ist 
jedoch, dass die seltsame Struktur am „Berg 
des Schiffes“ ohne Frage wirklich große 
Ähnlichkeit mit dem Rumpf eines wirk-
lichen Schiffes hat. Auch wenn an verschie-

denen Orten die Arche „entdeckt“ worden 
sein soll, so konzentrieren sich die meisten 
Forschungen doch nur auf den Fundort aus 
den 50er Jahren.
Forscher wie David Fasold verweisen aber 
bei ihren Forschungen noch auf andere Selt-
samkeiten im Umfeld der vermeintlichen 
Arche. So etwa liegen dort sogenannte 
„Schleppsteine“ herum, die von Schiffen zur 
Stabilisierung hinter dem Heck hergezogen 
wurden. Nur, die in der Region des Ararat 
gefundenen Steine sind 10-mal so groß wie 
jene, die man im östlichen Mittelmeer von 
Israel bis Ägypten findet. Und vor allem ist 
es mehr als seltsam, diese Steine hunderte 
Kilometer vom Meer entfernt auf den Hän-
gen eines Vulkans zu finden. Sind es Spuren 
der 150 Meter riesigen Arche Noah?
Am 27. April 2010 berichtete „Vatan“, dass 
Forscher aus der Türkei und China nun end-
lich die Arche am Ararat ausfindig gemacht 
haben und zeigte auch Fotos der Funde. In-
klusive der Seile, mit denen die Tiere von 
Noah angebunden wurden. Die angeblichen 
Arche-Finder gehören zu der christlichen 
Organisation „Noah‘s Ark Ministries In-
ternational“ (NAMI) aus Hongkong, und 
der Teilnehmer Yeung Cheung sei 99,9 Pro-
zent sicher, dass man die Arche Noah fand. 
Auch „Bild“, „The Sun“, „Welt Online“ oder 
auch „Daily Mail“ berichteten. Doch die be-
kannte türkische Zeitung „Hürriyet“ kon-

Schleppsteine
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terte jedoch direkt 2010 und zitiert die 
dortige Provinz-Administration mit den 
Worten: „Einige Gruppen verbreiten 
15 Jahre lang die Informationen da-
rüber, dass die Arche Noah gefunden 
worden ist. Aber bisher gibt es keinen 
einzigen Fakt, der dies bestätigt.“

Doch suchen die Arche-Fans am 
falschen Ort? Wo genau sollte der Arche 
Noah-Abenteurer suchen? 
Die Bibel nennt im 1. Buch Mose (8,4) 
nur die Region Ararat als Landungsort 
des Schiffes; nicht speziell den Berg. 
Und im Gilgamesch-Epos (XI., Vers 
142) ist als Berg der Rettung der Ni-
musch genannt, den auch assyrische 
Inschriften erwähnen. Es handelt sich 

dabei wahrscheinlich um den heutigen 
Berg Omar Gudrun im irakischen 
Kurdistan bei der Stadt Suleimaniyah. 
Sollte man also dort suchen? Oder die 
gesamte Region abklappern? Oder sollte 
man, wie es der deutsche Autor Dieter 
Bremer vermutet, die gesamte Vorge-
schichte anders sehen. Bremer vermu-
tet, dass die Arche Noah in Wahrheit 
kein Schiff aus Holz war – sondern ein 
Raumschiff. 
Die Suche geht also weiter.  

Schiff oder Raumschiff?

 http://www.fischinger-online.net 

Lars A. Fischinger

Der „Kultexperte“ Lars A. Fischinger 

beschäftigt sich seit fast zwei Jahrzehnten 

mit den großen und kleinen Rätseln dieser 

Welt. Fischinger publizierte hierzu zahl-

reiche Bücher, Artikel in einschlägigen 

Fachzeitschriften und Magazinen und hält 

entsprechende Vorträge. Der Autor war 

z. B. Mitherausgeber der „Unknown Reality“ 

sowie Mitarbeiter der Magazine 

„OMICRON“ und „New Scientific Times“.

Götter der Sterne

Bibel, Mythen und kosmische Besucher

Verbotene Geschichte

Die großen Geheimnisse der Menschheit und 
was die Wissenschaft uns verschwiegen hat

Historia Mystica

Rätselhafte Phänomene, dunkle Geheimnisse 
und das unterdrückte Wissen der Menschheit

Buchempfehlungen

Lars A. Fischinger



Weiterführende Links:

 www.arche-noah-heute.de 
 www.bibel-suche.de 
 www.lyrik.ch 

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.fischinger-online.net
http://www.arche-noah-heute.de
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.bibel-suche.de/altes-testament/die-geschichtsbuecher/01.das-erste-buch-mose-%28genesis%29/07.noah-und-seine-familie-gehen-in-die-arche/
http://www.lyrik.ch/lyrik/spur1/gilgame/gilgam01.htm
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://fischinger.alien.de/grenzwissenschaft/verbotene.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0001
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.amazon.de/dp/3926388412?tag=ufobooks04&camp=446&creative=3010&linkCode=st1&creativeASIN=3926388412&adid=16HWNT79SD0B6JVHKF4V&


Aktiviere und stärke Deinen göttlichen Diamanten in Dir

Für Einzelsitzungen stehen wir Euch gerne jeweils am Dienstag und Donnerstag 
mit Terminvereinbarung zur Verfügung

Lebensschule der Neuen Zeit
Meditations- und Channelingabend: 10.04.2012, 24.04.2012, 08.05.2012, 22.05.2012

Numerologie Basisausbildung: 21.-22.04.2012, 19.-20.05.2012
„Spiritueller Coach“ (inkl.Numerologie Basis): 21.-25.04.2012, 19.-23.05.2012

Reiki - Energie des Lichts: 16.04.2012, 18.05.2012, 27.05.2012
Matrix-Quanten-Transformation (2-Punkt-Methode): 05.05.-06.05.2012

www.ankanate-akademie.com
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FORUM

Altgoldankauf
An- Verkauf von

Münzen & Barren
Edelmetall-Beratung

office@edelmetall-forum.com
www.edelmetall-forum.com

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.ankanate-akademie.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.edelmetall-forum.com/
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von Noah von Neuem

Der gläserne Bürger

Ab dem 1. April ist es jetzt so weit: Alle ös-
terreichischen Netzbetreiber sind ab sofort 

verpflichtet, alle Telefonate, Emails und SMS sechs 
Monate lang zu speichern und bei Fahndungen zur 
Verfügung zu stellen. Ein massiver Einschnitt in 
die Privatsphäre der österreichischen Bürger, die 
ihre Grund- und Freiheitsrechte in Gefahr sehen. 
Symbolisch wurde am 31. März 2012 bei öster-
reichweiten Demonstrationen die Privatsphäre zu 
Grabe getragen. Ein weiterer Schritt in Richtung 
„gläserner Bürger“ ist somit getan…

In zwei Jahren 
finden wir die Erde 2

Was machen wir, wenn wir unsere Erde 
zerstört haben? Richtig, wir suchen uns 

eine neue. Shawn-Domagal Goldman von der 
NASA zeigt sich optimistisch: „Ich glaube, dass 
wir schon innerhalb der nächsten zwei Jahre 
einen Planeten innerhalb der habitablen Zone 
[also jenen Abstandsbereich um einen Stern, 
innerhalb dessen sich ein Planet befinden 
muss, damit auf seiner Oberfläche aufgrund 
gemäßigter Temperaturen flüssiges Wasser und 
damit die Grundlage für erdähnliches Leben 
existieren kann] finden werden.“

Kongress-Nachbericht
 

Dass UFOs oft auch mehr sind als nur 
chinesische Himmelslaternen oder 

Wetterballons bewiesen am 24. März 
2012 mehrere deutschsprachige UFO-
Forscher und Autoren. Bekannte Re-
ferenten wie der Koordinator der „Exo- 
politik Deutschland“ Robert Fleischer 
oder auch DEGUFO-Vorsitzender Alex-
ander Knörr legten beim UFO-Kongress 
„We Are Not Alone“ in Wien überwälti-
gende Beweise auf den Tisch und präsen-
tierten ihre spektakuläre Arbeit. Sämtli-
che Regierungen der Welt bestreiten 
die Existenz von UFOs, einige Fälle  



nachrichten



von Noah von Neuem

sind aber nicht zu vertuschen und gelangen in 
die Öffentlichkeit. Lars A. Fischinger, Alexander 
Knörr und Oliver Gerschitz berichteten ebenso bei 
diesem Spezialkongress über ihre interessantesten 
Fälle und machten klar: Wir sind nicht allein!

Es gab mehrere Überraschungen, denn unter den 
Teilnehmern befanden sich mitunter auch die 
UFO-Sichtungszeugen Jürgen Trieb und Waltraud 
Kaliba aus Knittelfeld. Ihre Fotoaufnahmen von 
unerklärlichen Lichterscheinungen sind mittler-
weile international bekannt und Robert Fleischer 
ergriff sogleich die Möglichkeit und lud die bei-
den auf das Podium und besprach live vor rund 

100 Teilnehmern diese spektakulären Sichtungen. 
Auch der bekannte Wiener Geologe und Atlantis-
Forscher Dr. Heinrich Kruparz, welcher sich un-
ter den Teilnehmern befand, präsentierte spontan 
seine Zusammenhänge zwischen dem versunkenen 
Kontinent Atlantis und den Außerirdischen. Als 
Höhepunkt der Veranstaltung wurde die DEGUFO-
Regionalstelle Österreich gegründet. Ab sofort gibt 
es eine 24 Stunden UFO-Hotline.

Der Regionalstellenleiter der DEGUFO-Österreich 
ist Veranstalter und Autor Mario Rank, welcher für 
die DEGUFO ab sofort österreichische Sichtungs-
fälle und deren Klärung koordiniert. In Zusam-

menarbeit mit den wichtigsten UFO-For-
schungsstellen im deutschsprachigen Raum 
wird nun an der Sammlung und möglichen 
Aufklärung von Fällen aus Österreich intensiv 
gearbeitet. Nähere Informationen zur Arbeit 
der DEGUFO finden Sie unter: 
www.degufo.at und www.degufo.de

Der gesamte Kongress war ein voller Erfolg 
und es ist auch bereits ein zweiter „We Are 
Not Alone“ UFO-Kongress in Planung. Fo

to
s:

 s
to

ck
.x

ch
n

g,
 N

o
ah

 v
on

 N
eu

em
, R

ei
n

h
ar

d 
H

ab
ec

k

Lars A. Fischinger Oliver Gerschitz Robert Fleischer Mario Rank und Alexander Knörr



 www.reinhardhabeck.at 
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http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.rainbow-reiki.at
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.kollektiv.org






Mit dem Beginn des Neuen Bewusstseins auf der Erde 
darf der einzelne Mensch erkennen, dass er eine 

wichtige Rolle im Neuorientierungsprozess der Mensch-
heit spielt. Jedes einzelne Individuum ist nun gefordert, 
sich selbst als einen Teil des Universums zu erkennen. Es 
wird nun immer mehr wichtig, dass die Menschen er-
fühlen, dass sie ein Teil der universellen Einheit sind und 
dass die Harmonie des Universums durch die Herzen der 
Menschen verbessert werden kann. 
Derzeit werden die Menschen mit Reaktionen ihres Kör-
pers und ihrer Seele konfrontiert, die in Zusammenhang 
stehen mit der deutlichen Resonanz- und Schwingungs-
erhöhung in diesem Sonnensystem. Immer mehr werden 
die Herzqualitäten des individuellen Menschen ange-
sprochen und die Harmonie des Universums sucht einen 
Weg, die Menschheit aus ihrem Vergessen zu erwecken. 
Es hat eine Wendezeit in den Menschen begonnen, in der 
sie sich an die Klangqualität des Universums anpassen 
müssen. Eventuelle Disharmonien sind aber hier kein 
Grund für Angst und Sorge. Langsam und allmählich 
stellen sich Körper, Geist und Seele des einzelnen auf die 
neuen Energiequalitäten ein. Um diesen Prozess zu ver-
stehen, dürfen wir uns zuerst vergegenwärtigen, dass das 
Leben und die Harmonie im Universum bestimmt wird 
durch Klangfelder und klingende geometrische Muster, 
die unsere Zellen und auch unsere Bewusstsein befreien 
und in Harmonie und Resonanz mit dem Universum 
zurückführen. 
Diese Wendezeit ist ein wunderbarer Augenblick und 
sollte von uns Menschen ganz bewusst wahrgenommen 
werden. 

Wendezeit im Herzen 
der Menschen





Wenn wir uns verdeutlichen wollen, wie das Universum 
in seinen Resonanzen wirkt, müssen wir die Entstehung 
des Universums genauer betrachten. 
Es ist lebendig und spricht auf wunderbare Weise mit al-
len Lebewesen, die in der Schöpfung zu Materie gewor-
den sind. Das Universum selbst ist entstanden aus einem  
Seelenkollektiv, welches sich in der Glückseligkeit befand. 
Es existierte nichts außer der glückseligen Einheit aller 
Seelen, die in einer höchsten Form von göttlicher Lie-
be miteinander verbunden waren. Sie kannten nur die 
Einheit allen Seins, schwebten im leeren Raum formlos, 
zeitlos in endloser glückseliger Freude. Weder Raum noch 
Zeit existierten, lediglich die unzerstörbare Liebe, die wir 
als Gottesliebe bezeichnen können. Irgendwann suchten 
die Seelen nach einer Ausdrucksform für ihre schier gren-
zenlose Liebe und begannen zu vibrieren und in Tönen 
zu singen. In wunderbaren Harmonien und Melodien 
drückten sie ihre Freude aus und suchten danach, der 
Schönheit Gottes einen Ausdruck zu verleihen. Dadurch 
entstanden Gruppierungen von Seelen, die Klangmuster 
und Vibrationen erzeugten und verschiedene Aufgaben 
übernahmen, die dem Zweck dienten, die Musik in den 
endlosen Raum zu tragen. Das Gefühl der Glückselig-
keit bildete den Raum oder das Gefäß für die Töne und 
Resonanzen, und so vibrierte der endlose leere Raum in 
wunderbarer Weise. Je mehr die Klangmuster sich aus-
breiteten, umso größer dehnte sich der Raum aus, der 
die Musik transportierte. Je schöner die Musik erklang, 
umso weiter dehnte sich das Gefäß aus, in dem sich die 
Klangmuster in undenklichen Tonwellen spiegelten. 
Dann begannen Teile des Seelenkollektivs Lichtgedanken 
zu manifestieren. Um dem Klang einen wundervollen  

Die Entstehung des Universums





Seelenkollektiv

farbigen Ausdruck zu verleihen, entstanden die ersten 
Lichtwellen und verbreiteten wundervolle, farbige Licht-
spiele, die mit der Musik in Harmonie vibrierten. Ein 
wundervoller Farbenrausch in den bezauberndsten For-
men durchfloss das Universum und die Klang- und Farb-
muster erfüllten den Raum des Universums mit einem 
wundervollen Anblick. Mit der Zeit berührten sich Licht-
wellen und Tonwellen, und die Klang- und Vibrationsmu-
ster erzeugten die ersten Magnetfelder, die eine Art von 
kosmischer Lebensenergie erzeugten. Die Materie bildete 
sich, und die feinsten atomaren Teilchen entstanden in 
Verbindung mit den geometrischen Mustern der Vibra-
tionsformen der Musik des Universums. Es verdichteten 
sich die Teilchen an Punkten innerhalb der geometrischen 
Klangmuster mit besonderen Eigenschaften und bildeten 
Sterne, Planeten, Sonnen. Galaxien wurden geboren, und 
die Seeleneinheiten des glückseligen Seelenkollektives 
verwendeten ihre Liebe darin, dem Glückseligkeitsgefühl 
innerhalb der entstehenden Materie einen Ausdruck der 
Schönheit zu verleihen. Das ursprüngliche gemeinsame 
Ziel aller Seelen war es, der Glückseligkeit eine Form zu 
geben und die Materie harmonisch und göttlich inspiriert 
zu gestalten. 
Auch die Erde wurde auf diese Weise geformt. Mit ihre 
wunderbaren Artenvielfalt und den Ozeanen ist sie eine 
wunderbare Perle, die wunderschön im Universum 
schwebt und in sich selbst eine Wesenheit darstellt, die 
ebenso durch Vibrationsmuster Tiere, Pflanzen und 
auch den Menschen gestaltet und formt. Alle Seelen, 
die auf dem Planeten Erde inkarnieren, tun dies einzig 
zum Zweck, der Glückseligkeit innerhalb der Materie 
Ausdruck zu verleihen. 





seinen Planeten ist endlos, denn es dehnt sich 
mit der Verbreitung der Klang- und Lichtmuster 
endlos aus. Es befindet sich in einer fließenden 
Bewegung, welche niemals endet. Innerhalb der 
Materie können die Seelen eigens ausgewählte 
Aufgaben ausführen, immer alles, um dem höch-
sten Ziel zu dienen, Harmonie und Schönheit zu 
kreieren. 
Auch die Menschen haben in ihrem Leben auf 
dem Planeten Erde innerhalb einer Inkarnation 
die Aufgabe, ihre Fähigkeiten dazu einzusetzen, 
auf dem Planeten Erde Schönheit und Harmo-
nie zu erzeugen. Mit der Zeit hat die Menschheit 
aber eine Verstrickung in der Materie erfahren, 
dadurch, dass sie sich in den Kleinigkeiten des 
materiellen Lebens verlaufen haben. Aus der 
Sicht des ewigen Lebens ist das durchaus nicht 
dramatisch, denn ein Zeitraum von einigen tau-
send Erdenjahren ist im Vergleich zum ewigen 
Leben eine Kleinigkeit. Eigentlich haben die 
Menschen im Inkarnationsprozess lediglich ver-
gessen, dass sie Teil eines Seelenkollektivs sind, 
und dass es ihre Aufgabe ist, der Schönheit der 

Glückseligkeit innerhalb der Materie Ausdruck 
zu verleihen. Das Universum jedoch schwingt 
in Frequenzen, die alles durchfließen. Über die 
magnetischen Sonnenwinde, die derzeit sehr ak-
tiv die Erde berühren, werden Klangmuster und 
Harmonien auf die Erde gesendet, um die Dis-
harmonie auf dem Planeten Erde zu erlösen. Das 
Universum spricht über die Planeten, die Sterne 
und auch die Sonne, indem Klangmuster und Vi-
brationen für eine Energieerhöhung sorgen. Über 
diese Klangmuster werden die Zellinformationen 
jedes Lebewesens auf der Erde neu strukturiert, 
und harmonische, geometrische Muster fließen 
unsichtbar in das morphogenetische Feld der Erde 
ein. Das bewirkt eine Veränderung auf der Erde, 
die bald nicht mehr übersehen werden kann. Neue 
Tier- und Pflanzenarten entstehen und auch die 
Menschen verändern ihre Gewohnheiten, und 
ihre Fähigkeiten werden verstärkt. Ein Großteil 
der Gehirnkapazität des Menschen wird durch 
Vibration und Klang neu aktiviert, und verloren 
gegangene, mentale Fähigkeiten stehen dem Men-
schen bald wieder zur Verfügung. 

Innerhalb des Schöpfungsprinzips gelten Regeln, 
die es den Seelen erlauben, in ihrer Freiwilligkeit 
Erfahrungen beim Schöpfen innerhalb der Ma-
terie zu machen. Das Leben selbst ist als endlos 
zu betrachten, denn die Grundarten der energe-
tischen Formen des Universums sind stets un-
zerstörbar. Lichtwellen sind ebenso unzerstörbar 
wie Tonwellen, und so ist das Leben der Seelen in 
der Glückseligkeit in jedem Fall als endlos zu be-
trachten. Auch das entstandene Universum mit 

Das Vergessen auf dem Planeten Erde



Energiereiche Grafiken 
Folder, Flyer, Visitenkarten, Web-Sites,...

Energiereiche Grafiken 
Folder, Flyer, Visitenkarten, Web-Sites,...

www.luna-design.at

WERBUNG

http://www.luna-design.at


Die Neue Zeit bewusst erleben

Um diese Bewusstwerdung in Harmonie von Körper, 
Geist und Seele erleben zu können, sollte der einzelne 
Mensch erkennen, dass er ein Teil des Seelenkollektivs 
ist, der im Schöpfungsakt mitwirkt am Schöpfungs-
plan, welcher beinhaltet, Schönes zu kreieren. Jeder 
Mensch kann individuell seine Veränderung mitge-
stalten, indem er sich auf musische Begabungen ein-
lässt und sein Herzenspotential öffnet, welches ihm von 
Geburt an mit in die Materie gegeben worden ist. Jede 
Seele hat besondere Fähigkeiten, mit denen sie in die 
Materie inkarnierte, um sie zum Schöpfungsprozess 
zur Verfügung zu stellen. Diese Fähigkeiten können 
sich aber nur entfalten, wenn die Zugehörigkeit zum 
Alleins anerkannt und das ewige Leben als eine Tatsa-
che verstanden wird. 
Mit den neuen Klangmustern treten Veränderungen 
ein, die uns nicht ängstigen sollten. Angst würde die 
Disharmonie der Menschheit nicht auflösen, sondern 
den Prozess der Veränderung in ein glückliches Leben 
nur verlangsamen. Mit Lebensfreude und der bewussten 
Entscheidung, Dinge zu tun, die Freude bereiten und 
Glück verbreiten, verändert sich der Mensch rasch und 
gelangt in den Vollbesitz seiner geistigen Fähigkeiten. 
Öffnen wir unsere Herzen und leben unser Leben in 
Liebe und Wahrhaftigkeit, können die Klangmuster der 
Harmonie in uns zum Fließen gebracht werden, und es 
kann das Glückseligkeitsgefühl wieder in uns einen Platz 
und Raum für Verwirklichung finden. 
Es ist sehr wichtig, dass wir unsere Fähigkeit, Schönes 
zu kreieren, nutzen. Künstlerische Talente zu leben be-
reitet viel Freude und öffnet das Herz für die wohlwol-
lende Stimme des Universums. Den Menschen wird die 





Veränderung leicht gemacht, wenn sie sich nicht 
gegen sie sperren, sondern in freudiger Weise 
die Transformation bewusst erleben und mitge-
stalten. Es gibt nichts, wovor man sich fürchten 
sollte, denn in jedem Fall gehört allen Seelen des 
Universums das ewige Leben. Es sollte uns allen 
Freude machen, das Leben auf der Erde zu lieben, 
den Planeten schön zu gestalten, und zu heilen 
sollte uns eine Herzensfreude sein. Die Antwort 
des Universums wird dann nicht lange auf sich 
warten lassen, denn auch die Menschheit lebt im 
Kollektiv mit den Erdenseelen. Harmonie und 
Lebensglück werden sich dann als Klangmuster 
ausbreiten, und es wird eine Freude in uns allen 
einkehren, die uns vergegenwärtigt, was Glück-
seligkeit bedeutet. Dann werden wir förmlich 
schweben im Glück der Manifestationsfreude, 
die wir dazu nutzen werden, der göttlichen Freu-
de eine Form zu geben innerhalb der Materie auf 
unserem Planeten. Die Menschen werden sich 
dann automatisch als Seelenverwandte erken-
nen, und sie werden sich gegenseitig unterstüt-
zen bei dem Vorhaben, den Schöpfungsplan zu 
erfüllen, so wie es eigentlich von Anfang an vor-
gesehen war. Vergessen wir den kleinen Umweg, 
den wir gemacht haben und konzentrieren wir 
uns lieber darauf, so schnell wie möglich unsere 
Herzen zu öffnen, zu lieben und zu lachen. So 
wird es dann durchs Universum schallen, denn 
die Freude ist unzerstörbar, genauso wie die Lie-
be für das ALLEINS. Fo
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Harmonie 
und Lebensglück

 www.seraphim-institut.de 
 www.council-of-world-elders.de 

Karin Tag 
 
ist Leiterin des Seraphim-Instituts 
(Erforschung energetischer Felder 
im Bereich Grenzwissenschaften)
 sowie Direktorin des ISR-Instituts 
und Buchautorin. 

Karin Tag
„Das Geheimnis der Atlantischen Kristallbibliothek“
ISBN 978-3-939373-51-3; 304 Seiten, 16 Seiten Fotostrecke, 
gebunden, Schutzumschlag, mit Leseband;  22,95 €

 

Buchtipp:

http://www.amazon.de/Das-Geheimnis-Atlantischen-Kristallbibliothek-Karin/dp/3939373516/ref=sr_1_1?ie=UTF8&s=books&qid=1301749051&sr=8-1


Spiritual Energy Balancing

Heilarbeit durch Aura Balancing
3 Schritte in ihre  Kraft

Aura Feeling – Aura Reading – Aura Balancing

Elisabeth Franziska Schanik, 
0699/ 19 23 79 11,
Fax: 01923 79 11

 info@aura-reading.at

Aura Reading TM

www.aura-reading.at
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Avalon`s Light

Mit  Kar in  Tag  und  Corazon  de  Luz  nac h 

Stonehenge und Avebury

17. -  19. Mai 2012 

Anmeldungen beim Seraphim-Institut, 
Tel.: +49-6187-290 553, 
seraphim-institut@web.de, 
www.seraphim-institut@web.de

Bei dieser Reise werden Sie an den Pforten von Avalon eine besondere Einweihung 
erfahren. Mit dem Licht Avalons sind besondere Energien und Symbole verbunden. 
Der Kristallschädel Corazon de Luz öffnet die Pforten zu Avalon.
Bei dieser Reise erhalten Sie ein spezielles Symbol eingeweiht, welches im Steinkreis 
von Avebury und Stonehenge aktiviert wird. 
Während eines einstündigen Aufenthaltes im Inneren des Steinkreises von 
Stonehenge (ohne weitere Touristen oder andere Fremde) wird Corazon de Luz 
Ihr Energiefeld mit den Energien Avalons verbinden.

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.aura-reading.at/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.seraphim-institut.de
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Schmerz, empfunden in Muskel-, Gelenks- und Knochenstrukturen und 
Schmerzen, die psychologisch durch Verluste, Trauma oder Ängste ent-

stehen sind Warnsignale der Körper-Seeleneinheit Mensch. Beim 10. Festi-
val der Sinne Wien am 28. und 29. April 2012 im NH Hotel DanubeCity, 
Wagramer Str. 21, 1220 Wien finden Betroffene heuer unterschiedliche alter-
native und alternativmedizinische Angebote, die Ursachen von Schmerzen 
zu finden und zu therapieren. Der Eintritt zum Festival ist frei.

Verursacht werden Schmerzen 
durch Verletzungen, Zerrungen, 

Überlastungen bei Fehlhaltungen 
oder durch innerliche Geschehen z.B. 
im Rahmen von Darmentzündungen. 
Egal welchen Ursprungs, fordern sie 
den Betroffenen auf, eine Änderung 
des Verhaltens vorzunehmen oder jene 
Situationen, in denen diese auftreten, 
zu meiden. Für Betroffene gilt es einer-
seits die Ursache des Schmerzes zu fin-
den und auf lange Sicht zu beseitigen, 
andererseits ist aber auch eine rasche 
Schmerzlinderung nötig. Unterschied-
liche Möglichkeiten stehen dabei zur 
Verfügung.

Sei gut zu Deinem Körper — Angebote rund ums Sc hmerzgesc hehen
„Spür-Erlebnis“ beim 10. Festival der Sinne Wien

Schmerz und seine Ursachen
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„Sei gut zu Deinem Körper, damit 
d ie Seele Lust h at, darin zu wohnen.“
                                                                       (Theresia von Avila)



Muskuläre Spannung und geistige Aktivie-
rung hängen eng miteinander zusammen. 

Das Jacobson Muskelentspannungsprogramm un-
terbricht den Teufelskreis chronischer Schmerz-, 
Angst-, Triggerpunkteerhöhte Muskelspannung, 

sodass diese Methode ein wesentlicher Teil des 
Selbstheilungsprozesses für jeden Schmerzpati-
enten darstellen kann. Vortrag von Primaria Dr. 
Eva Maria UHER, So, 13 Uhr. 30 Minuten daran 
anschließend kurze praktische Einführung. 



Sei gut zu Deinem Körper — Angebote rund ums Sc hmerzgesc hehen

Rücksprache bei: 
ARGE Festival der Sinne, 
Pressesprecherin Eva Laspas, 
Tel: +43 1 2807627, eva@laspas.at 

 www.festivaldersinne.info 

Prophylaxe und Therapie von Schmerzen: ENERGY-Taping 

Progressive Muskelentspannung nach Jacobson – 
ein wichtiges Angebot im Umgang mit Schmerzerkrankungen 
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Elastische Tapebändern werden im Schmerz-
bereich auf die Haut geklebt. Durch physi-

kalische Aktivierung (Dauermassage der Haut) 
der hauteigenen Rezeptoren wird lokal und zen-
tral der Schmerzpegel deutlich reduziert. Eine 
Vielzahl von Schmerzen können auf diese Weise 

behandelt werden, wie z.B. Rückenschmerzen, 
Nackenschmerzen, Tennisarm, Kopfschmerzen, 
schmerzende Achillessehne, um nur einige zu 
nennen. Aber nicht nur Schmerzen, sondern auch 
Schwellung gehen mit dieser Methode zurück. 
Einmal fachlich richtig an der Haut angebracht, 

können die Streifen eine oberflächliche Pum-
pe imitieren und so der angestauten Flüssigkeit 
helfen auf regulärem Wege (Lympfgefäße) abzu-
fließen. Mehr Info und praktische Anwendung 
bei Dr. Ramin Ilbeygui, Stand 45, sowie bei den 
Vorträgen Sa, 12 Uhr und So, 13 Uhr. 

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.festivaldersinne.info
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SciFi-Filmtipp



Wenn man bislang glaubte, Zeichentrick- 
und Animationsfilme sind nichts für Er-

wachsene, wurde man spätestens seit den Dead 
Space-Verfilmungen, die auf das gleichnamige 
Computerspiel und div. Büchern aufbauen, eines 
Besseren belehrt. So auch bei der Neuerscheinung 
„Dead Space: Aftermath“.

Der Inhalt lässt das Herz von Mystery-Fans höher 
schlagen: Auf dem Planeten Aegis VII gehen merk-
würdige Dinge vor. Erst stießen Bergwerk-Trupps 
auf ein außerirdisches Artefakt, dann versank die 
dortige Kolonie in blutigem Chaos, und schließlich 
kehrte auch die Rettungsmission des Raumschiffs 
Ishimura nicht mehr von dort zurück. Nun wird 

eine Expedition ausgesandt, nach dem Rechten zu 
sehen. Die Crew der USG O‘Bannon trifft auf ei-
nen verwüsteten Planeten, Trümmer des Artefakts 
und vier überlebende Kolonisten. In sich zum Teil 
gravierend widersprechenden Einzelverhören er-
zählen sie, was auf Aegis VII geschah…

Es ist heutzutage keine Besonderheit mehr, wenn 
man sich im SF-Genre mystischen Elementen 
bedient, die in der Grenzwissenschaft verbreitet 
sind. So ist es denn auch bei „Dead Space: After-
math“ kein Wunder, auf ein außerirdisches Arte-
fakt von einer unbekannten Spezies zu treffen, die 
schier unglaubliche und gar evolutionäre Folgen 
für die Menschheit haben kann. 

Es wäre sicher auch guter Stoff für eine Real-Ver-
filmung, aber man kann sich „Dead Space: After-
math“ ohne Bedenken als kleine SF-Perle antun, 
ohne es bereuen zu müssen. Der Vorteil liegt hier 
sicher auch an dem großen Story-Hintergrund, 
den man mit der Dead Space-Reihe geliefert be-
kommt. 

„Dead Space: Aftermath“ entführt den Zuschau-
er in das Dunkle des Weltalls, und auch wenn 
man die Hintergründe der Spiele nicht kennt, 
kann man sich sehr schnell in den Film einfin-
den. Fernab von Hollywood-Blockbustern ein 
kleiner SF-Genuss.   

Dead Space : Aftermath

Dead Space: Aftermath

Animationsfilm
Regie: Mike Disa
FSK: Freigegeben ab 16 Jahren 
Studio: WVG Medien GmbH 
Produktionsjahr: 2011 
Spieldauer: 75 Minuten 

Herzlichst, Ihr Roland Roth 

 qphaze.alien.de 
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http://qphaze.alien.de/


W
E

R
B

U
N

G

Alternative Heilmethodik

Transpersonale  
Klangtherapie

Seminare von und mit  
Gundula M´Ayaana Ledl

www.lichttor.at



Seit 1999

Die
Original

Träger kosmischer Energien!
Wandobjekte in verschiedenen Größen und kleine

Goldene Kristallsonnen zum Auflegen für Heilbehandlungen!

Atelier SONNENLICHT

GOLDENEN KRISTALLSONNEN

Raphael Reiter
www.atelier-sonnenlicht.net
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http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.lichttor.at
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von Dr. Andrea Pach

Heilung durch die geheimnisvolle Verschränkung von Teilchen – möglich?



Wo immer man hinschaut – im gesamten Uni-
versum – findet sich im kleinsten Teil die Ar-

chitektur des Ganzen wieder. Die Quantenphysik 
bestätigt eine höhere Intelligenz (einen „gemein-
samen Architekten“), der sich im verbindenden 
Bauplan aller Details spiegelt. Alles vibriert, alles 
klingt, alles ist miteinander verbunden und nimmt 

aufeinander Einfluss. Der Mensch ist als einziges 
Lebewesen in der Lage, diese Gesetzmäßigkeit des 
„Buches der Natur“ zu erkennen. Lebt man im 
Bewusstsein dieser „Zeitlosen Weisheit“, so wird 
man automatisch in die Ganzheit und damit zur 
Heilung geführt – die Schnittstelle dazu können 
heute tatsächlich Computer sein.

Kann es möglich sein, dass Computer 
über Zeit und Raum hinweg heilen?





Es ist möglich, über menschliches Bewusstsein auf 
einen Computer zuzugreifen und ihn auf diese 
Weise zu steuern. 
Diese Erkenntnis ist nicht neu. 1988 veröffent-
lichte Professor Robert Jahn eine Studie, die 
das wissenschaftlich belegt. Für diese Studie, 
wurde zwischen Bewusstsein und Computer 
ein Zufallsgenerator geschaltet, eine sogenannte 
Diode mit weißem Rauschen, die sich als be-
sonders gute Schnittstelle zwischen Bewusst-
sein des Probanden und Maschine erwiesen hat 
(mind-Machine-intraction). Die Auswertung hat 
ergeben, dass es gelang, die Entscheidungen des 
Computers durch reine Willenskraft in die ge-
wünschte Richtung zu steuern. 
Dies bedeutet, dass dem Bewusstsein – oder dem 
morphogenetischen Feld – eine Intelligenz inne-
wohnt, die mit der Maschine interagiert. Kann 
das Bewusstsein der Maschine Information ver-
mitteln, so ist klar, dass dieser Energiestrom 
auch in die andere Richtung funken kann und 
die Maschine in der Lage ist, Informationen in 
das Bewusstseinsfeld einzuspeisen.

Eine neue Dimension von Heilung, 
unabhängig von Raum und Zeit, 

steht heute zur Verfügung!

Die Universität 
Princeton bestätigt:

An der Princeton-Universität (Bild rechts) leitete Robert Jahn 
(Bild links) ein Fernwahrnehmungsexperiment, das PEAR 
(Princeton Engineering Anomalies Research).





Dies basiert auf dem großen Geheimnis der verschränkten Teil-
chen, den sogenannten Zwillingsphotonen. Im Gegensatz zu 
Skalarwellen, kann über Zwillingsphotonen Information über-
mittelt werden. 
Dies ist inzwischen durch die Kryptografie wissenschaftlich 
belegt und findet in der Industrie ihre Anwendung. 

Zwillingsphotonen können über beliebige Distanz hinweg gleich-
zeitig miteinander Kontakt halten. Eine Studie der Universität 
Wien hat dies belegt. Bei diesem Versuch gelang es, ein Bild der 
Venus von Willemsdorf von einem Computer (Sender) zu einem 
anderen (Empfänger) zu übermitteln, wobei die Verschlüsselung 
(Kryptografie) durch Zwillingsphotonen bewerkstelligt wurde.

Warum sich die Maschine mit dem 
jeweiligen Bewusstsein verbindet?



WERBUNG

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://cropfm.at/cropfm/jsp/index.jsp


Die Harmonisierung von Störfeldern – egal ob im Menschen, 
Tier, Pflanze, Unternehmen oder Objekt – wird unabhängig 
von Raum und Zeit möglich. Durch die Einflussnahme des 
Bewusstseins auf die Maschine ist es möglich, über einen 
Scan des Energiefeldes die Störfelder zu analysieren und bis 
ins letzte Detail genauestens aufzulisten. Ein Abgleich, mit 
am PC gespeicherten Datenbanken, ermittelt auf der Basis 
des Gesetzes der Resonanz die nötigen Informationen zum 
Ausgleich des Energiefeldes. Umgekehrt kann nun durch 
die Schnittstelle, der Diode mit dem weißen Rauschen, jene 
zum Ausgleich nötigen Informationen rund um die Uhr in 
das Bewusstsein eingespeist werden. 
Warum das funktioniert ist wieder erklärbar durch das 
Geheimnis der Zwillingsphotonen. Ein Foto ist nichts an-
deres, als die Photonenabstrahlung zu einem bestimmten 
Moment. Der Computer bekommt als Information für das 
zu heilende Objekt ein Foto (=Photon) 1:1 auf die Festplatte 
gespeichert. Da unter den am Foto eingefangenen Photonen 
immer auch ein Prozentsatz an Zwillingsphotonen ist, und 
auch beim aufgenommenen Objekt diese Zwillingsphotonen 
verbleiben, besteht nach Einlesen des Bildes am PC sogleich 
die Möglichkeit diesem Objekt die gewünschten Heil-Infor-
mationen zu senden. Das bedeutet, das zu heilende Objekt 
(Mensch, Tier, Pflanze, Unternehmen, Objekt etc.) wird 
quasi zu einem „Handy“ dessen Telefonnummer am Com-
puter als Adresse für die Information gespeichert ist. Dieses 
„Handy“ wird nun rund um die Uhr jederzeit und überall 
„angefunkt“ und bekommt die für Heilung notwendige In-
formation übermittelt.

Computer können also tatsächlich heilen –
unabhängig von Raum und Zeit.

Der Einsatz im Heilungsprozess:







Auf was bezieht sich der Informationsabgleich?

Der Abgleich der Information – das bedeutet, das 
„wohin sollen wir eigentlich?“ – bezieht sich auf 
das Absolute, auf unseren Ursprung, unseren Ur-
klang, unsere Einheit mit der göttlichen Energie 
– den Urzustand.
Die Seele ist der Teil von uns, der noch in der 
Einheit mit der göttlichen Energie ist. Sie ist un-
abhängig von Zeit und Raum und kennt keine 
Trennung vom Ursprung, von der göttlichen 
Energie. Für jede „Reise auf die Erde“ projiziert 
sie ihre höchste Vision von diesem Leben auf die 
Matrix-Ebene und so entsteht ein Urklang bzw. 
eine Blaupause von uns selbst. In diesem Urklang 
sind alle vollkommenen Informationen und  

Eigenschaften für unser Leben enthalten. Auf 
diesen Urklang bezieht sich der Scan des Com-
puters im Abgleich mit der physischen Realität, 
über die Schnittstelle der Diode.

Die Matrix ist die Ursachen-Ebene in der Raum-
Zeit-Realität. Sie stellt alle Möglichkeiten zur 
Verfügung, um sich selbst in der globalen Reali-
tät zu erleben. Unser Urklang wird in verschie-
denen Ebenen solange transformiert, bis wir uns 
im physischen Körper in der irdischen Realität 
erleben können.
Bei der Geburt entspricht der Mensch noch die-
ser Ur-Projektion, er ist noch rein. Babys und 

Kleinkinder stellen noch die heile Projektion 
ihrer Seele dar. 
Doch der Einfluss unseres Egos verändert den 
Urklang der Seele. 
Jeder Gedanke, jedes Gefühl, jede Tat erzeugt 
Schwingungen und Energiefelder, die das voll-
kommene Bild der Matrix verändern und als 
physische Realität kristallisieren. 
Alles, was aus dem Ego erschaffen wird und nicht 
aus dem Urklang der Seele, wirft „Schatten-
bilder“, die sich als Leid, Schmerz und Krankheit 
manifestieren. Diese „Schattenbilder“ werden im 
Scan offengelegt und durch die Einspeisung von 
Informationen in das Energiefeld geheilt.
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Durch das Prinzip der Zwillingsphotonen können heu-
te Computer quantenphysikalisch Heilung vollziehen. 
Man könnte es auch „instrumentelle Quantenheilung“ 
nennen. Der PC analysiert die physischen und feinstoff-
lichen Bereiche des Lebens und erkennt, welche Ener-
giefelder die vollkommene Information der Ur-Matrix 
verfälschen bzw. welche Informationen fehlen, damit der 
vollkommene Urklang in der physischen Realität „rein“ 
ankommen und im Leben umgesetzt werden kann. Der 
Computer heilt, indem er die fehlenden Informationen 
rund um die Uhr sendet. Damit lösen sich diese Struk-
turen der Unvollkommenheit langsam auf, egal ob phy-
sisch, energetisch, emotional, mental oder spirituell und 
das vollkommene Urbild bzw. die eigene Göttlichkeit 
kann wieder auf der Erde erinnert und gelebt werden. 
Computer können nicht nur über Raum und Zeit hinweg 
heilen. Sie sind ein Segen für die Menschheit, indem sie 
uns rückführen in den paradiesischen Urzustand.  

Computer heilen unabhängig 
von Zeit und Raum:



Dr. Andrea Pach  
Leiterin des Institutes Mind Care® Mentalphysik®  
Leiterin des Institutes Mind Music® 
Dipl. Lebens- und Sozialberaterin, Dipl. Mental- 
trainerin, zahlreiche Ausbildungen in jeder Form  
von Energie- und Klangarbeit, sowie in systemischen  
lösungs- und ressourceorientierten Coaching- 
methoden, Seminarleiterin im In- und Ausland 

Pädagogin und Musikerin

Heilungsberichte unter: www.mindcare.at

 www.mindcare.at          info@mincare.at
 www.mindmusic.at       info@mindmusic.at

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.mindcare.at
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.mindcare.at


ENERG.ETHISCHE LEBENSBER ATUNG

www.wisetwister.at
Das „Neue Mensch & 

Tier Natur Bewusst-Sein“ 
wurde im Zuge des  

Wandels der Zeitqualität, 
im Oktober 2007  

vorgestellt und aktiviert. 
Im Zusammenhang mit 

den bevorstehenden 
transformativen Jahren 

wurde vielerorts die  
Notwendigkeit erkannt, 

die Menschen auf  
bevorstehende Prozesse 
vorzubereiten, un bieten 

dazu Workshops an.

Energ.ethische Lebensberatung
ELISABETH PIELER

 
Allgemeine Energiearbeit 
Energiearbeit mit Tieren

Tierkommunikation
Beziehungen, Partnerschaften

Umgang mit Naturgeistern,  
Engeln & aufgestiegenen Meistern

Aktivierung deines Heilerpotenzials
und vieles mehr

Tel.: 0664-1234170
office@wisetwister.at
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BuchTipps
Das Geheimnis des Matrix Code   von Dieter Broers 

Mit dem Matrix Code legte der Biophysiker Dieter Broers alias Morpheus den Grundstein 
für eine radikal neue Sichtweise auf die Welt und unser Leben. Jetzt legt er mit Geheimnis 
des Matrix Code ein vollständig überarbeitetes und um neueste wissenschaftliche und 
spirituelle Erkenntnisse aktualisiertes Buch vor. Was ist Realität? Gibt es mehr als eine 
Wirklichkeit? Sind wir tatsächlich so frei, wie wir uns fühlen? Mit Broers werden wir 
hinter das Geheimnis des Matrix Code kommen und ihn entschlüsseln. Das, was wir für 
die Realität halten, ist nicht so real, wie wir annehmen. Damit wir an dieser Erkenntnis 
wachsen, müssen wir uns öffnen – für ein Leben jenseits aller 
manipulativer Kontrollmechanismen. 

Mythos Untersberg   von Rainer Limpöck

Der Untersberg, einst nur der Wunderberg genannt, ist im Reigen der heiligen Berge eine 
Ausnahmeerscheinung. Seine Größe, sein Höhlen- und Sagenreichtum, seine Phänomene und 
Anomalien heben ihn als besonderen Ort der Kraft hervor. Er ermöglicht wahrhafte Grenz-
erfahrungen und das gilt nicht nur für die Grenze zwischen Deutschland und Österreich, die 
den Berg teilt. Geomantisch wirkt er wie ein Herzchakra der Erde; seine Kraftplätze Quellen, 
Höhlen und bestimmte Orte auf seiner Hochfläche spenden reine Heilenergien und Schutz 
und inspirieren seine Besucher zu Kunst und Kult. Doch er besitzt auch eine dunkle Seite: 
    Menschen, die auf geheimnisvolle Weise verschwinden, 
      Zeitanomalien, Geistererscheinungen.

Gedankenkräfte   von Manuela Oetinger

  Wer seine Gedanken beherrscht, der beherrscht sein Leben! Dieses Wissen war schon 
den großen Weisen der Antike bekannt und wurde in den berühmten Tempeln und 

Akademien Athens und Roms gelehrt. Seltsamerweise ist in einer Zeit, in der die 
Technikgläubigkeit alles zu dominieren scheint, dieses Grundlagenwissen weitgehend 

verlorengegangen. Viele Menschen haben vergessen, wie intensiv ihre eigenen 
Gedanken und die Gedanken ihrer Umwelt ihr Leben beeinflussen. Dieses Buch ist ein 

unbezahlbarer Ratgeber, um sich von Fremdeinflüssen zu befreien, wieder seine eigenen 
Gedanken zu denken und sein Leben selbstbestimmt zu leben!



EUR 18,95

EUR 17,95

EUR 24,99

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0730
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0278
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0886


FilmTipps

Gekaufte Wahrheit          

Zwei führende Molekularbiologen in Schottland und Kalifornien veröffentlichten kritische 
Ergebnisse ihrer Forschung zu gentechnisch veränderter Nahrung (GM-Food). Sie verloren ihre 
Arbeit und wurden darüber hinaus persönlich ruiniert durch Streichung der Forschungsmittel 
und Zerstörung ihres wissenschaftlichen Rufes. Der Film erzählt aber auch die Geschichte ihres 
persönlichen Mutes und ihres Verantwortungsgefühls der Öffentlichkeit gegenüber, die bereits 
jahrelang GM-Food konsumiert. Aussagen von Wissenschaftlern selbst belegen, dass 95% der 
Forscher im Bereich Gentechnik von der Industrie bezahlt werden. Nur 5% der Forscher sind 
unabhängig.  DVD, Laufzeit: 88 min.

Infinity – Das Leben endet nie   

Was geschieht, wenn wir diese Welt verlassen? 
Verschwinden wir einfach? Oder gibt es ein Leben danach? 
Wie und wann kehren wir zurück? Die vorliegende DVD offenbart die ewige Natur 
unseres Seins und die grenzenlose Schönheit, die uns auf der anderen Seite erwartet, 
anhand von Nahtoderfahrungen und neuen quantentheoretischen Erkenntnissen. 
DVD, Laufzeit: 93 min. 

EUR 24,95

EUR 19,95

WERBUNG



GRATIS Magazin unter: www.greenbalance.at

E-Magazin für ganzheitliches 
Wohlbefinden
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http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0522
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5020 SalzburgMonatliche AERI-Treffen UFOs, Außerirdische, Freie Energie, 
Bewusstsein, Dimensionen, uvm. Ahttp://www.aeri.at

im Seminarzentrum Metamorphosys http://www.lightgate.at 1220 WienA

04.04.

1040 WienSchamanische Ritualarbeit Teil 6: Schamanisches Reisen Ahttp://www.aura-reading.at

Meditations- und 
Channelingabend

http://www.ankanate-akademie.com 1120 WienA

8383 EisenbergDer 12 Siegel Heil-Kreis Mit der Kraft der 12 Siegel- 
Vortrag und Meditation Ahttp://www.stix7.com

Kräfte der Steine 1 Basis-Seminar http://www.frg.at 1040 Wien A

1060 Wien Rainbow Reiki -
Professional Practitioner I

Einweihung in die 5 Elementesymbole, 
Körperreisen, Prozessbebleitung etc. Ahttp://www.rainbow-reiki.at

Meditation im Lichtstrom der 
Ewigkeit (Ur-Matrix-Methode)

mit Ursula V. Alltafander 
& Brigitte Ilseja

Vortragender: Ing. Christian Galko

Ort: Forum Kloster http://www.esoterikmessen.co.at 8200 GleisdorfA

3202 RabensteinReinkarnation und Astrologie Seminar mit Cornelius Selimov Ahttp://www.energycoaching.net

Die Schöpferkraft Workshop mit Uli Koller 
und Raimund Stix

http://www.stix7.com 8383 St. MartinA

Esoterikmesse Gleisdorf

7000 EisenstadtDer 12 Siegel Heil-Kreis Ahttp://www.stix7.comMit der Kraft der 12 Siegel- 
Vortrag und Meditation

13.04. – 14.04.

6923 LauterachEso-Natura Lauterach Esoterik und Gesundheitsmesse 
im Hofsteigsaal Ahttp://www.esonaturamesse.com

15.04.

Spezialtipp:
16. April 2012

Reiki - Energie des Lichts

Einweihungen/Einstimmungen bis zum 6. Lichtgrad *Großmeister/in* 

von 10-16 Uhr mit Ursula Vandorell Alltafander, 1120 Wien, Hetzendorfer Strasse 119/5

05.04. – 06.04.

13.04. – 15.04.

18.04.

10.04.

14.04. – 15.04.

13.04.

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.aeri.at/13
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.lightgate.at/Kurstermine.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.aura-reading.at
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.ankanate-akademie.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.stix7.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.frg.at/kalenderliste.php
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.rainbow-reiki.at
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.esoterikmessen.co.at/esoterikmessen-termine/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.energycoaching.net/TERMINE12/Termine
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.stix7.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.stix7.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.esonaturamesse.com/home
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.ankanate-akademie.com
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1220 WienMeditation mit der 
Mahatma-Energie

im Seminarzentrum Metamorphosys Ahttp://www.lightgate.at

persönliche Beratungen 
und Channelings

http://www.seraphim-institut.de 61194 NiddatalD

18.04.

8280 FürstenfeldHeilen mit Symbolen Vortrag mit aktiver Heilarbeit Ahttp://www.stix7.com

Sicher durch die Krise http://www.edelmetall-forum.com 1230 WienA

4020 Linz Rainbow Reiki 1. Grad mit Herwig Steinhuber - Großmeister(3. Dan) 
u. Linienträger des Rainbow Reiki Ahttp://www.rainbow-reiki.at

Esoterikmesse Amstetten http://www.esoterikmessen.co.at 3344 AmstettenA

99096 ErfurtEsoterik- und Naturheiltage 
in Erfurt

Die Messe für Körper, Geist und Seele Dhttp://www.esoterik-naturheiltage.de

Einzeltermine bei Karin Tag

Referent: Ernst Hajny

Ort: Rathaussaal Amstetten

Kontakt mit Deinem Schutzengel: 
Teil 1 und 2

http://www.stix7.com 8321 St. MargarethenA

90471 NürnbergEsoterikmesse Nürnberg in der Meistersingerhalle, „Kleiner Saal“ Ahttp://esoterikmesse.de

„Spiritueller Coach“ 
(inkl.Numerologie Basis)

Aktivierungs-, Einweihungs-,Rückerinner-
ungs- und Transformationsprozesse

http://www.ankanate-akademie.com 1120 WienA

Dein Engeltag

1120 WienNumerologie Basisausbildung Ahttp://www.ankanate-akademie.comErkenne-Erinnere Dich wieder 
wer Du bist!

1120 WienNumerologie Basisausbildung Das Geheimnis der Zahlen Ahttp://www.ankanate-akademie.com

21.04. – 25.04.

20.04.

21.04. – 22.04.

24.04.

20.04. – 22.04.

Spezialtipp:
20. April 2012

UFO – Abstürze                     Vortrag von Oliver Gerschitz

Beginn des Vortrags: 19.00 Uhr, Ort: Bräuwirt in Bergheim,  5101 Bergheim

Veranstalter: AERI, Die Österreichische-Außerirdischen-Forschungs-Initiative

18.04. – 20.04.
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1010 WienGeister der Natur -
mit Originalfotos 

Vortragende: Ing. Wilma Kovarik Ahttp://www.frg.at

persönliche Beratungen 
und Channelings

http://www.seraphim-institut.de 61194 NiddatalD

24.04.

1100 WienDer 12 Siegel Heil-Kreis Mit der Kraft der 12 Siegel- 
Vortrag und Meditation

Ahttp://www.stix7.com

Aufstellungsabend http://www.lisarainbow.com 1040 WienA

2331 VösendorfDer Weg in eine neue Zeit Vortrag von Christoph Fasching Ahttp://www.botschafterdeslichts.com

Live-Channeling-Abend 
“Der Mond”

http://www.siegfriedtrebuch.com 5020 SalzburgA

1150 WienEsoterikmesse Wien in der Stadthalle, Halle E Ahttp://esoterikmesse.de

Einzeltermine bei Karin Tag

energetische Arbeit 

mit Siegfried Trebuch und Gaby Teroerde

Universelles kosmisches Wissens und 
Kontakt zu den Licht- und Engelebenen.

http://www.seraphim-institut.de 61194 NiddatalD

49234 Melle/OsnabrückBIOterra – Messe Alternative Heilweisen, Esoterik, 
Spiritualität & Neues Bewußtsein

Dhttp://www.bioterra.de

Runen Orakel & Runen Zauber, 
Nordische Mythologie und Runen 

mit Terlyn Soran Herwig Steinhuber - 
Runenmeister der Whiter Feather Tradition

http://www.rainbow-reiki.at 1060 WienA

Ausbildung zum Mediator

8321 St. MargarethenDie Schöpferkraft Ahttp://www.stix7.comWorkshop mit Uli Koller 
und Raimund Stix

27.04.

1230 WienLicht-Kristall Bewusstseins & 
Transformations Schnuppertag

13.-19 Uhr, im Betriebsgebäude  
„Wahre Alternativen“, 1230 Wien Ahttp://www.ankanate-akademie.com

28.04. – 01.05.

25.04.

28.04.

29.04.

26.04.

Spezialtipp:
28. – 29. April 2012

Festival der Sinne Messe in Wien    2x Ein Tag voller Lebens-Sinn!

Sa. 10–19 Uhr, So. 10–17 Uhr im NH Hotel DanubeCity, Wagramer Str. 21, 1220 Wien

Eintritt frei! 

mit MYSTIKUM-
INFO-STAND

24.04. – 25.04.

27.04. – 29.04.

28.04. – 29.04.
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dankt seinen Sponsoren:

www.osirisbuch.de  
www.seraphim-institut.de 

www.wisetwister.at 
www.kollektiv.org 

www.rainbow-reiki.at 
www.lunamesse.at 
www.lichttor.at 

www.festival-der-sinne.at 
www.aura-reading.at 

www.atelier-sonnenlicht.net 
www.stix7.com 

www.edelmetall-forum.com 
www.ankanate-akademie.com

noch offene Fragen?

Hast Du noch Fragen zum E-Magazin  

Mystikum, dann schreibe uns:

Zur  
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Grundlegende Richtung:

Mystikum hinterfragt unabhängig diverse Themen 
rund um Religion, Spiritualität, Okkultismus, 
alternative Heilmedizin und im allgemeinen die 
Welt der Mythen.  
Mystikum distanziert sich ausdrücklich von Rechts-
radikalismus/Linksradikalismus sowie unethischen 
Haltungen gegenüber Menschen, Tieren und Natur.

Hinweis:

Bei allen personenbezogenen Bezeichnungen gilt 
die gewählte Form für beide Geschlechter. 
Alle im Inhalt angeführten Preis- und Termin-
angaben gelten vorbehaltlich Druckfehler und 
Änderungen. 
Anzeigen sind als „Werbung“ gekennzeichnet.
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Karl Lesina 
E-Mail: anzeigen@mystikum.at 
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In der nächsten Ausgabe von Mystikum gibt 
es ein ungelöstes Rätsel der Archäologie. Eine 
fast kreisrunde Scheibe mit einem Durchmes-
ser von 32 Zentimetern und einem Gewicht 
von ca. 2 Kilogramm, genannt die Himmels-

Die Himmelsscheibe von Nebra

von Dr. Sigrid Vollmann

leserservice@mystikum.at

Weitere Themen:

scheibe von Nebra, wirft so einige Fagen auf. 
Ist die Scheibe ein simpler Kalender oder 
steckt mehr hinter dem altertümlichen Fund-
stück? Eine fachliche Abhandlung des Arte-
fakts bekommt ihr von Dr. Sigrid Vollmann.

Das nächste                      
erscheint am 2. Mai 2012

stattdessen den Weg Deiner eigenen Seele, Deiner eige-
nen Ich-Kraft! Vertraue und öffne Dich Deiner Kraft!

Gold – das ewige Geld von Ernst Hajny
Alles dreht sich ums Geld! Kaum jemand weiß jedoch, 
wie unser Geldsystem funktioniert – und die wenigsten 
haben noch Wissen über „das ewige Geld“ – nämlich 
Gold. Ernst Hajny bringt uns das edle Metall näher und 
klärt uns über seine Entwicklung auf. 

Die Illusionen des Egos von U. Koller und R.Stix
Opfer-Täterrolle, Kontrolle-Macht, Wertlosigkeit-Über-
heblichkeit, Eigenverantwortung vs. Wunder
Erkenne diese Struktur in Dir, die Dich daran hindert, 
Du Selbst zu sein! Sie hindert dich daran, still zu stehen, 
um dich selbst als wahr anzunehmen. Du hast alles in 
Dir vereint! Kein Wert im Außen wird jemals den Wert 
Deiner Person erlangen können. Lass Deine Muster, 
die Deinen Wert im Außen projizieren frei und wähle 

Vorschau
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